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A-ZA-Z
Aus dem GemeinderAt

stromtarife 2015
Der Gemeinderat hat bis zum 31.08. die Stromtarife für das 

kommende Jahr zu bestimmen. Generell muss mit einer mässigen 
Erhöhung gerechnet werden. Die Energie (erneuerbar, aus ein-
heimischer Produktion) kann auch im nächsten Jahr zu markt-
gerechten, leicht tieferen, Preisen beschafft werden. Weil aber 
andererseits die Kosten, auf welche das lokale EW keinen Ein-
fluss hat, wie die Netzkosten des EKT und die Einspeisevergütung 
KEV teilweise erheblich steigen, werden die Bezugspreise 2015 
gegenüber dem laufenden Jahr um rund 0.6 Rp./kWh steigen. 
Auch die Leistungspreise bei den Grosskunden steigen aufgrund 
von Preiserhöhungen des Vorlieferanten erheblich. Die genauen 
Tarife können ab 01.09.2015 auf unserer Homepage eingesehen 
werden.   

erschliessung „südliche Vorstatt“ 
Der Gemeinderat hat das Erschliessungsprojekt „Südliche 

Vorstatt“ an seiner letzten Sitzung bewilligt und gleichzeitig eine 
Einsprache in gleicher Angelegenheit abgewiesen. Die Baubewil-
ligung ist aber noch nicht rechtskräftig, da die Rekursfrist noch 
läuft.  

Aufhebung sondernutzungspläne rechtskräftig 
Im Mai 2014 hat der Gemeinderat die Aufhebung von 10 Son-

dernutzungsplänen öffentlich aufgelegt. Mit Entscheid Nr. 55 vom 
06.08.2014 hat das Departement für Bau und Umwelt (DBU) die 
Aufhebung dieser Sondernutzungspläne genehmigt. 

strassensanierungen
Die Sanierung der Verbindungsstrasse Freudenberg – Stau-

denhof ist abgeschlossen. Die Arbeiten für die 2. Etappe der Freu-
denbergstrasse kommen gut voran. Der Gemeinderat dankt allen 
Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis gegenüber 
den auftretenden Unannehmlichkeiten.

Bundesfeier 2014
Der  Gemeinderat  dankt  dem  Organisationsteam  des  Ge-

meindevereins herzlich für die sehr stimmungsvolle Gestaltung 
der diesjährigen 1. August Feier. Viele positive Besucherreakti-
onen zeigten, dass sich das Experiment, die Feier tagsüber beim 
Tscharnerhaus  durchzuführen,  gelohnt  hat.  Vielen  herzlichen 
Dank!   

Aus der Gemeinde-
VerwAltunG
Amt für Geoinformation
Politische Gemeinden Amlikon-Bissegg, märstetten, stettfurt 
und wigoltingen
Öffentliche Auflage

Amtliche Vermessung, „Periodische nachführung“
In den obgenannten Gemeinden wurden jene Kulturgrenzen 

nachgeführt, für welche sich kein Meldewesen einrichten lässt. 
Einige Flurnamen (vor allem in den Siedlungsgebieten) wurden 
gemäss Anweisungen der Gemeinden korrigiert.

Unter dem Titel „Neue Koordinaten für die Schweiz“ wurde 
das über 110-jährige Koordinatennetz durch ein präziseres er-
setzt. Dadurch werden auch die Flächenangaben präziser. Es ist 
gegenüber den bisher ausgewiesenen Flächen mit geringfügigen 
Differenzen an den Liegen schaftenflächen zu rechnen. Mit dieser 
Transformation haben die Liegenschaften keine materielle Ände-
rung erfahren. Die Flächenangaben sind rein informativer Natur.

Auflagefrist:  1. Oktober 2014 - 30. Oktober 2014
Auflageort: Firma Rizzolli AG, Säntisstrasse 6, 8570 Weinfelden

Die neuen Pläne für das Grundbuch können während der or-
dentlichen Bürozeiten eingesehen werden. Am 13. Oktober 2014 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr und bei Bedarf am 23. Oktober 
2014 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr stehen zudem Vertreter des 
Landwirtschafts amtes, des Forstamtes und des Amtes für Geoin-
formation für Auskünfte im Geometerbüro zu Ihrer Verfügung. Es 
wird um telefonische Voranmeldung (Terminreservation) gebeten, 
071 626 26 10.  

Als zusätzliche Dienstleistung wird während der Auflagedau-
er die Internetseite http://geo.tg.ch/Planauflagen freigeschal-
tet, worauf die Kulturgrenzen der amtlichen Vermessung mit der 
Orthofoto verglichen und die neuen Flächen abgefragt werden 
können.

Allfällige Einsprachen gegen Angaben in den Plänen für das 
Grundbuch und den Güterzettel sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet an das Amt für Geoinformation, Verwal-
tungsgebäude, 8510 Frauenfeld, zu richten.

Einsprachen, die den Wald betreffen, sind innerhalb der Aufla-
gefrist ans Departement für Bau und Umwelt, Verwaltungsgebäu-
de, 8510 Frauenfeld, zu richten. Falls aufgrund von Einsprachen 
Korrekturen des Waldrandes erfolgen, werden diese auch in der 
amtlichen Vermessung berücksichtigt.

Der Kantonsgeometer, C. Dettwiler



departement für Bau und umwelt
Gemeinden Amlikon-Bissegg, märstetten, stettfurt 
und wigoltingen  
Öffentliche Auflage

waldfeststellungsplan
Festlegung statischer Waldgrenzen ausserhalb der Bauzonen 

gemäss Art. 10 Abs. 2 lit. a und 13 des Bundesgesetzes über den 
Wald (WaG; SR 921.0).

Das Departement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau 
legt zeitgleich mit der öffentlichen Auflage der amtlichen Vermes-
sung die waldfeststellungspläne „Amlikon-Bissegg“, „mär-
stetten“, „stettfurt“ und „wigoltingen“ öffentlich auf. Gemäss 
§ 11 des kantonalen Waldgesetzes kann der Waldfeststellungsplan 
während der Auflagefrist beim Nachführungsgeometer eingese-
hen werden.

Auflagefrist:  1. Oktober 2014 - 30. Oktober 2014
Auflageort:  Firma Rizzolli AG, Säntisstrasse 6, 8570 Weinfelden

Allfällige Einsprachen gegen die Festlegung statischer Wald-
grenzen ausserhalb der Bauzonen (Waldfeststellungsverfahren) 
sind innert der Auflagefrist schriftlich und begründet beim De-
partement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau, 8510 Frau-
enfeld, einzureichen.

Departement Bau und Umwelt, Carmen Haag, Regierungsrätin

Herzlich willkommen
Raschle Roger
Nogueira Calvo Maria del Rosario

Geburt
02.08.2014 Mettler Elina

PrimArscHule 
stettfurt
schulraumerweiterung

Ein weiterer Abschnitt auf dem Weg zu unserer Schulraumer-
neuerung wurde gestartet. Ein geeigneter Zeitpunkt, um Sie an 
dieser Stelle nochmals auf das eigentliche Grundbedürfnis un-
seres Vorhabens aufmerksam zu machen.

Wie Ihnen bereits bekannt ist, unterrichtet die Primarschule 
Stettfurt in nicht mehr zeitgemässen Schulräumlichkeiten. Eine 
entsprechende Anpassung an die heute vorgegebenen Normen 
eines zeitgemässen Schulbetriebes tut Not. Gerade Stettfurt – 
„auf der Sonnenseite zu Hause“ – sollte diesem Mangel Rechnung 
tragen und die beengenden Platzverhältnisse für unsere Schüler 
zeitgerecht korrigieren. Sicherlich auch ein Erfolgsfaktor für die 
Zukunft unserer Schule, damit wir auch weiterhin auf der „schö-
nen Seite“ zuhause sind!

Ziel des Projekts ist es, Stettfurt natürlich auch über den rei-
nen Schulbetrieb hinaus entsprechenden Mehrwert ans Dorfleben 
hinsichtlich eines attraktiven und funktionalen Turnhallenneubaus 
zu generieren. Ein Neubau, der auch von unseren Vereinen und 
für Dorfanlässe sicherlich weiterhin so rege benutzt werden wird.   

Nach dem etwas verzögerten, aber trotzdem erfolgreich ab-
geschlossenen Projektwettbewerb wurden alle Projekte im Dorf-
zentrum der Öffentlichkeit zugängig gemacht. Trotz Ferien haben 
erfreulich viele StettfurterInnen die Gelegenheit wahrgenommen, 
die für den Architekturwettbewerb eingegangenen Planungsunter-
lagen und Modelle zu besichtigen. Für Ihr reges Interesse bedankt 
sich die Schulbehörde herzlich!

Das Schulraumerweiterungsprojekt startete nun in die näch-
ste Phase. Derzeit ist der Projektsieger des Architekturwettbe-
werbs, das Architekturbüro `Dahinden Heim Architekten` aus 
Winterthur, daran, ihr Siegerprojekt `Quartett 1` zu überarbeiten. 
Ein erstes Treffen zusammen mit der Baukommission fand am 19. 
August statt.

Bei der Überarbeitung stehen Optimierungspotentiale sowie 
Belegungswünsche der Nutzer im Vordergrund. Dazu gibt es zwei 
unterschiedliche Überarbeitungsvorschläge, welche im weiteren 
Prozess von den Architekten gleichwertig ausgearbeitet werden 
sollen.  Für  eine  erste  Grobkostenschätzung  des  Wettbewerb-
sprojekts sowie der Projektüberarbeitung wird ein unabhängiger 
Kostenplaner herbeigezogen. Parallel wird Herr Stefan Ottiger, 
entsprechendes  Fachmitglied  der  Baukommission,  seinerseits 
ebenfalls eine erste Grobkostenschätzung der Projektvarianten 
vornehmen. Aufgrund der Resultate wird die nächste Baukom-
missionssitzung gegen Ende September das weitere Vorgehen 
festlegen.

Parallel werden sich unsere drei Behörden, der Gemeinderat, 
die Kirch- und Schulgemeinde, am 4. September zu ihrem jähr-
lichen ‚Stettfurter Behördentreff‘ versammeln und sich auch dort 
mit dem Schulraumerweiterungsprojekt befassen.

KAtHoliscHe KircH-
Gemeinden mAtZinGen-
stettfurt-wänGi
sakrales tanzen am montag, 8. september um 20.00 uhr im 
Pfarrsaal in matzingen

Thema: „Sonne unsere Lebensspenderin“
Die Sonne ist eines unserer höchsten Güter. Ohne sie gäbe es 
kein Leben, wäre es dunkel um uns herum, nichts könnte wach-
sen. Und was sollten wir dann ernten? Mit meditativen und fröh-
lichen Kreistänzen wollen wir unserm Schöpfer danken für dieses 
Licht, seine Frucht und die Ernte. Alle sind herzlich eingeladen in 
unserem Kreis mitzutanzen

Anmeldung bis am Samstag, 6. September bei Gabi Suhner, 
gabi.suhner@katholisch-waengi.ch, Tel. 052 376 17 47.

Gottesdienst zur eröffnung des firmweges 2014/15 am 
samstag, 13. september um 18.00 uhr in der katholischen 
Kirche in wängi 

Die Jugendlichen des diesjährigen Firmkurses werden den Got-
tesdienst in Wängi mitgestalten und sich der Pfarrei „vorstellen“.

Ökumenischer erntedankgottesdienst, am sonntag, 14. sep-
tember um 10.00 uhr in der evangelischen Kirche in stettfurt

Der Familiengottesdienst wird von Schülerinnen und Schülern 
verschiedener Klassen und durch die Musik Matzingen-Stettfurt 
mitgestaltet. Anschliessend Teilete.



festkonzert zum orgeljubiläum in wängi
Am Sonntag, 14. September, 17 Uhr, wird Joachim Schwander 

anlässlich des 50jährigen Jubiläums auf der Späth-Orgel in Wängi 
Orgelwerke aus verschiedenen Epochen interpretieren.

eucharistiefeier in wängi zum eidg. dank-, Buss- und Bettag 
am sonntag, 21. september um 9.30 uhr in der katholischen 
Kirche in wängi

Der Gottesdienst wird durch das Jodelchörli Murgtal mitge-
staltet. Anschliessend Apéro.

eVAnGeliscHe KircH-
Gemeinden stettfurt 
und lommis
Ökumenischer erntedank Gottesdienst mit teilete
sonntag, 14. september, 10.00 uhr, Kirche stettfurt

Mitwirkung: Kinder des Religionsunterrichts, Musik Stettfurt 
Matzingen, Gemeindeleiterin Gabi Suhner und Pfr. Werner Pfister. 
Während des Gottesdienstes Chinderhüeti im Tscharnerhaus

nach dem Gottesdienst sind alle zur teilete eingeladen.
Die Teilete ist ein Anlass der Zusammengehörigkeit und der 

Begegnung. Bringen Sie doch etwas zum gemeinsamen Essen 
mit. Die mitgebrachten Speisen, z.B. Salat, Kuchen, Wähen, etc. 
werden auf einem Tisch arrangiert und alle können sich beim Buf-
fet bedienen. Die Lebensmittel können vor dem Gottesdienst ins 
Tscharnerhaus gebracht werden. Brot und Getränke sind vorhan-
den. Bei schönem Wetter kann man auch die eigene mitgebrachte 
Wurst oder sein Steak beim Grillplatz grillieren.

Kommen Sie auch und bringen Sie etwas für die Teilete mit!

Gottesdienst zum eidgenössischen dank-, Buss- und Bettag 
sonntag, 21. september, 10.00 uhr, Kirche lommis

Predigt von Pfr. Thomas Bachofner, Warth
Abendmahl, Mitwirkung Männerchor Lommis
Apéro im Anschluss an den Gottesdienst
Sie sind herzlich eingeladen!

Pfarramt
Wie wir Sie im Juli bereits informiert haben, ist die Besetzung 

unseres Pfarramts mit Pfr. Werner Pfister und Pfr. Olivier Wacker 
bestens geregelt. 

Die Kirchenvorsteherschaften Stettfurt und Lommis sind im 
Gespräch miteinander, um das weitere Vorgehen für die Neube-
setzung des Pfarramts festzulegen. Wir werden Sie zur gegebenen 
Zeit wieder informieren.

Pfarrhaus
Nach dem Wegzug von Pfarrer Sommer, Mitte Juli, mussten im 

Pfarrhaus noch einige Reparaturen und Instandstellungsarbeiten 
vorgenommen werden. Ende August erfolgte die Abnahme und 
das Pfarrhaus wurde der Kirchenvorsteherschaft übergeben. Da-
mit das Haus nicht leer steht und Schaden nimmt und die Um-
gebung gepflegt wird, versucht die Kirchenvorsteherschaft die 
Liegenschaft bis zur Neubesetzung des Pfarramts zu vermieten. 
Die Parzelle ist sehr gross und das Pfarrhaus müsste energetisch 

saniert werden, was grosse finanzielle Aufwendungen erfordern 
würde. Die Kirchenvorsteherschaft macht sich daher Gedanken 
über eine sinnvolle und effiziente Nutzung der ganzen Liegen-
schaft.

soZiAles und 
GesundHeit

 
Gesundheitsberatung der spitex in stettfurt  
donnerstag, 4. september 2014, 15-16 uhr
im tscharnerhaus

Kontrolle der  Blutdruck- und Blutzuckerwerte, Wundberatung 
etc.

Beratungs-, Kontakt- und Ansprechstelle bei Gesundheit- und 
Altersfragen. 

Besuchen Sie uns. Wir sind gerne für Sie da.
spitex matzingen stettfurt thundorf

Pro senectute Herbstsammlung 2014 – Armut ist unsichtbar
Im Oktober findet die traditionelle Herbstsammlung von Pro 

Senectute Thurgau statt. In der Schweiz kämpft schätzungsweise 
jeder achte ältere Mensch trotz AHV und beruflicher Vorsorge mit 
finanziellen Problemen.  Auch in diesem Jahr wird Pro Senectute 
Thurgau in vielen Gemeinden eine Haustürsammlung durchführen 
und die Bevölkerung bitten, für armutsbetroffene Seniorinnen und 
Senioren zu spenden. Bitte unterstützen Sie bei der diesjährigen 
Herbstsammlung die Arbeit von Pro Senectute Thurgau mit Ihrer 
Spende.

Spendenkonto: PC 85-830-0

Kultur und Vereine
Jugendturnverein stettfurt
muKi-turnen mit Kinderhütedienst
das muKi-turnen hat noch freie Plätze!

Für Eltern, die gerne mit ihrem Kind ins MUKI-Turnen würden, 
aber für das jüngere Geschwister keinen Babysitter haben, stellt 
sich gerne Iris Bosshard aus Stettfurt zur Verfügung.

Für den Kinderhütedienst melden Sie sich bitte direkt bei 
Iris Bosshard (Tel. 052 376 12 94).

Fürs muKi-turnen können Sie sich bei Petra Näpflin (Tel. 052 
376 35 81) anmelden.

neuer seniorentreff im tscharnerhaus
Der Seniorenrat Stettfurt lädt neu Jung und Alt ein zu einem 

gemütlichen  Beisammensein  bei  Kaffee  oder  Tee  mit  Gipfeli 
(zu  Selbstkosten).  Die  Verantwortlichen  freuen  sich  über  ei-
nen  Besuch  im  Tscharner-haus  jeweils  am  letzten  Samstag 
des Monats zwischen 08.30 Uhr und 11.30 Uhr. Die nächsten 
Daten:27.09.2014,  25.10.2014,  24.01.2015,  28.02.2015  und 
28.03.2015. Benützen Sie die Gelegenheit zur Kontaktpflege zum 
Wochenendbeginn!  
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Das A-Z ist das Informationsorgan der Gemeinde Stett-
furt. Herausgeberin ist die Politische Gemeinde. Verant-
wortlich für die Redaktion zeichnen Thomas Gamper und 
Judith Rietmann. 

Beiträge sind bitte unaufgefordert bis zum jeweiligen 
Redaktionsschluss an die Gemeindeverwaltung einzurei-
chen: judith.rietmann@stettfurt.ch 

Für  den  Inhalt  von  eingesandten  Mitteilungen  über-
nimmt die Redaktion keine Verantwortung. Sie behält sich 
vor, bei Bedarf Artikel zu kürzen.     

stettfurt – auf der sonnenseite zu Hause  

Kultur-Keller
samstag, 27.september 2014, 20.00 uhr

„ALTE LIEBE“ nach dem gleichnamigen Bestsellerroman von 
Elke Heidenreich und Bernd Schroeder

Alte Liebe rostet nicht. Aber die Zeit ist nicht spurlos an Lore 
und Harry vorübergegangen und wenn man nach 40 Jahren die 
eigenen Fehler kennt, werden sie dadurch nicht erträglicher. Har-
ry ist vor Kurzem pensioniert worden und  kümmert sich liebevoll 
um seinen Garten.

Die leidenschaftliche Bibliothekarin Lore fürchtet sich, in Pen-
sion zu gehen, aus Angst, mit Harry untätig im Garten zu sitzen. 

Wie gelingt es ihnen, diese mögliche Lebenskrise zu über-
winden?

Spiel: Ute Hoffmann und Thomas Hassler
Regie: Romy Forlin, Dramaturgie: Annette Windlin
www.taff-theaterproduktion.com

VermiscHtes
Badi stettfurt mit verkürzter saison

Das beliebte Schwimmbad am Sonnenberg in Stettfurt wird 
in mehreren Etappen saniert. Im letzten Winter 2013/2014 wur-
de die Desinfektionsanlage, bzw. die Wasseraufbereitung erneu-
ert und es wurden diverse Massnahmen im Bereich Sicherheit 
realisiert. Im nächsten Winter 2014/2015 nun wird die Folie im 
Mehrzweckbecken ersetzt. Nach 22 Jahren ist die Lebensdauer 
der bestehenden PVC-Folie an ihr Ende gelangt. Sie wird abge-
löst durch eine bezüglich der späteren Entsorgung umweltfreund-
lichere FPO-Folie, welche keine Weichmacher enthält.

Der  Folienersatz  bedingt  umfangreiche  Vorarbeiten,  wel-
che noch im Herbst getätigt werden müssen. Deshalb wird das 
Schwimmbad die Saison bereits Ende August 2014 abschliessen 
und den Badegästen ab 1. September nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Der technisch einwandfreie Einbau der neuen Folie ver-
langt gewisse Wetter- und Temperaturbedingungen. So kann die 
Bodenfolie nur ab 20°C sauber verschweisst werden. Aus diesem 
Grund wird die Badi Stettfurt die nächste Saison nicht wie ge-
wohnt am 1. Mai öffnen können, sondern voraussichtlich erst an 
Auffahrt (14. Mai 2015). 

Alle Verantwortlichen werden ihr Möglichstes geben, um die-
sen Termin einzuhalten und hoffen auf trockenes und warmes 
Frühlingswetter. Das Bademeisterpaar und die Betriebskommis-
sion bedanken sich schon heute bei den vielen Badegästen aus 
nah und fern für das Verständnis. Sie sind überzeugt, dass die 
Bevölkerung viel Freude am renovierten Schwimmbad haben wird. 

AGendA
02.09.2014    Ökumenischer Senioren-
    ausflug Stettfurt
04.09.2014  15-16 h  Gesundheitsberatung Spitex
    Tscharnerhaus
07.09.2014  17.30 h  Pilzkontrolle
    Am Kirchplatz 6, Sirnach
08.09.2014  20.00 h  Sakrales Tanzen Pfarrsaal Matzingen
11.09.2014  19.30 h  CVP-Ortspartei:  Jahresversammlung,  
    Rest. Freudenberg
  20.15 h  öffentliche Info-Veranstaltung mit  
    Regierungsrätin Carmen Haag zum  
    Thema: 100 Tage im  Amt
13.09.2014  08.00 h  Papiersammlung
13.09.2014  18.00 h  Gottesdienst zur Eröffnung
    des Firmweges 2014/2015
    Kath. Kirche Wängi
14.09.2014  10.00 h  Ökumenischer Erntedank
    Gottesdienst 
    Evang. Kirche Stettfurt
14.09.2014  17 h  Festkonzert zum Orgeljubiläum    
    in Wängi
14.09.2014  17.30 h  Pilzkontrolle
    Am Kirchplatz 6, Sirnach
21.09.2014  09.30 h  Eucharistiefeier zum 
    Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
    Kath. Kirche Wängi
21.09.2014  10.00 h  Gottesdienst zum 
    Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
    Evang. Kirche Lommis
21.09.2014  17.30 h  Pilzkontrolle
    Am Kirchplatz 6, Sirnach
23.09.2014  14.00 h  Mütter- und Väterberatung
    Tscharnerhaus
27.09.2014   08.30 h  Gemütliches Beisammensein
  bis 11.30 h bei Kaffee/Tee und Gipfeli   
    im Tscharnerhaus
27.09.2014  20.00 h  Kulturkeller
    Ute Hoffmann und Thomas Hassler  
    „Alte Liebe“
28.09.2014    Abstimmungswochenende
28.09.2014  17.30 h  Pilzkontrolle
    Am Kirchplatz 6, Sirnach


